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Krankenkasse
des Katholischen L e h r e r v e r e i n s der Schweiz

Statistische Tabelle pro 1924
Kìavìengrld
«ach Klals«»

»l
l. ^5

ll. 68.—
UI. 2S20.—
IV. 110.—

V. 1194.—

W-cht»
S-U>

T»'<rl
Â-»àn-

geld

ze!» i»

IxrSach«, total MUgl-

23860
228-

49I8M
288.50

1454.40

ì

^7218.10

j

187«/-
29.8««
59.4°.
34.6«/°
82.1 «/-

Bermehnmg
Berwvye»

pro ü),ttgtied
Bund«--
beitrüge

588.- 26V.-

5577-

33.165.90 2760.lv l>6.- 1285.35

doch das eine sei gesagt: Herr Staatsrat Burgener
hat den Dank der Walliser Lehrerschaft verdient,
indem er wiederholt für unsere materielle Besser-
stellung eingetreten ist. Bei seinem Amtsantritte
waren unsere Bcscldungsansätze im Vergleich zu
denjenigen anderer Kantone geradezu lächerlich, und
nachdem dann der Lehrer seine Zugend und seine
Kraft im Dienste der Erziehung geopfert, konnte
er im Alter am Hungertuch zehren oder von der
Gnade der Mitmenschen ein nur allzuoft kiimmer-
liches, sorgenvolle« Dasein fristen. Unter der Amts-
führung des Herrn Burgener nun wurden zwei neue
Besoldungsgesetze geschaffen, jenes von 1909 und
dann das heute geltende von 1919. so daß wir end-
lich im Verhältnis zur Schulzeit die untere Grenze
der Besoldungen der übrigen Kantone beinahe er-
reicht haben.

Ebensalls in die Regierungszeit Burgeners fällt
die Gründung unserer Pensionskasse, die heute neu
organisiert wird und so den neuen Verhältnissen
angepaßt werden soll. Daß er dann anderseits von
den Lehrern ganze Arbeit und volle Hingabe an
den Beruf verlangte, ist eigentlich selbstverständlichr

Das unter seiner Leitung entstandene Schulgesetz
u. das Schulrcglement, sowie der Ausbau des Kol-
lcgiums v. Brig bedeuten unbestreitbar einen Fort-
schritt auf dem Gebiete des Walliser Schulwesens.

Wer von den gewählten Herren Staatsräten
nunmehr mit der Leitung des Erziehungswesens
betraut wird, ist heute noch nicht bestimmt,- möge es
einer sein, dem das Wohl der Jugend und ihrer
Lehrer am Herzen liegt, und wir werden auch un-
ter dem neuen Führer treu und unentwegt arbeiten
nach dem schönen Wahlspruch unserer Väter: „Für
Gott und Vaterland!" A. I.

Exerzitienfonds
Angegangene Gaben vom 13. bis 21. März.

Vom Priorat der Abtei Engelberg Fr. 2V.—
Von I. E.. Pfr., Sempach „ 20.—

„ „Ungenannt". Wittcnbach „ 15.—
A. W.. Wil 10.-

„ A. K.. Sursee 10.-
I. R.. Arlesheim 0.-
A. Sch., Freiburg: P. G. R., H.:
A. H.. Menzberg, Frl. R. W.. Rus-
wil: Frl. A K. Gähwil: Frl. E.
Sp., Buttishvlz: K. H.. Niifels: I.
F.. Stalden: Frl. A. D., Wahlen:
„Ungenannt", Schüpfheim: I. E.,
Hildisriedcu: „Ungenannt", Morsch-
wil: W., Kerns: — 13 Gaben à Fr.
5. „ 6s.

„ A. W., Rickenbach „ 4.—
A. M.. Altenbach: Frl. I. Sch.,
Wiler: „Ungenannt", Ennetbaden:
— 3 Gaben à Fr. 3.— „ g.—

„ L. M., G..- K. L.. Ercßwangen,
F.. Mischlingen: — 3 Gaben à Fr. 2 0.—

Total Fr.105.—
Transport von Nr. 1? der „Schw.-Sch." „ 1174.80

Total Fr. 1339M

Herzlichen Dank! Der Zentralkassier: A. Elmiger.

Lehrerzimmer
Verschiedene Einsendungen und auch der Schluß

zum Artikel „Die Temperamente" mußten des be-
schränkten Raumes wegen auf nächste Nr. verscho-
ben werden. Wir bitten um gütige Nachsicht. D. Sch.
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